
 

dass diejenigen, die uns als Sektenanhänger beschimpft haben, Recht hatten. 

Die Eigenliebe verbietet eine solche Demütigung! Ihr Beurteilungsprinzip ist 
„Wie würden wir aussehen, wenn wir die FSSPX verlassen würden?“. Sie 

machen sich keine Gedanken darüber, was Gott über sie „denkt“, wie sie sich 

vor Christus nicht rechtfertigen werden können, wenn sie vor seinem Gericht 
erscheinen. Sie werden die gleiche Antwort erhalten wie der reiche Prasser im 

Gleichnis. „Ihr hattet mein Evangelium und den Katechismus der 

katholischen Kirche“, und dort heisst es: „Auf den Felsen, welcher der Papst 

ist, dem Nachfolger Petri, meines Stellvertreters auf Erden, werde ich meine 
Kirche bauen, und die Pforten der Hölle werden sie nicht überwältigen. 

Warum hast du daran nicht geglaubt?“ Der wahre Demütige lässt sich von 

den Menschen nicht beunruhigen. Denn in der Wirklichkeit verwandelt sich 

die scheinbare Demütigung in Freude und Seelenfrieden, wenn er sich im 
Schoss der Kirche wiederfindet, das bezeuge ich aus eigener Erfahrung! 

Mögen wir immer die Wahrheit mehr lieben, als das Urteil meines Nächsten 

zu fürchten. Lieben wir unsere Kirche! 

Ihr in Christo, P. Gabriel Baumann, FSSP 
 

 
Beichtgelegenheit (Wallfahrtskirche): 

  angegebene Zeiten und ca. 30 Min. vor den Hll. Messen 

Rosenkranz (Wallfahrtskirche): werktags 17.25 Uhr; Samstag 16.25 Uhr 
 

➢ Bibelkurs (Haus St. Benedikt): 26.4., 9.30 Uhr 

➢ Marian. Frauen & Mütter: 25.4., Hl. Messe, anschl. Treffen 

➢ Glaubenskurs/Erwachs. Katechese: Sonntag 6.4., 11.00 Uhr 

➢ Jugendkatechese (Haus St. Benedikt): 8. & 24.4. 
 

ERSTKOMMUNION 
 

Am Weissen Sonntag, 27.4. dürfen in unserer Gemeinde zum ersten Mal 

das Allerheiligste Altarsakrament empfangen: Annika Baumgartner, Yves 

Flammer, Fiona Klaus, Remo Knechtle, Timea Krohn, Maxim Werschler und 

Irene Zeller. Bitte beten Sie für unsere Erstkommunikanten.   

PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS – VEREIN ST. PETRUS (NIEDERLASSUNG 

ST. PELAGIBERG), St. Pelagibergstrasse 7, 9225 St. Pelagiberg 

www.stpelagiberg.ch;  E-Mail: seelsorger@stpelagiberg.ch 
 

P. G. Baumann: Tel. 071 430 02 61 oder (Natel): 079 648 42 73 

P. A. Brem: Tel. 071 430 02 60 oder (Natel): 079 640 60 30 

Spenden: Verein St. Petrus; Raiffeisenbank IBAN: CH68 8080 8001 6266 7559 1  
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DESILLUSIONIERUNG 
 
Als Teenager hatte ich gerne Geschichte studiert. Wenn man Geschichte stu-

diert, kam man nicht umhin, der Kirche zu begegnen. So lernte ich die Ge-
schichte der Kirche und damit auch die Kirche selbst kennen. Als Katholik 

identifizierte ich mich mit ihr, liebte sie (ohne mir dessen sehr bewusst zu 

sein) und lernte, ihre Lehre, die Wahrheit, die sie uns im Namen Gottes ver-

mittelte, zu lieben. Als Katholik glaubt man mit Recht, dass die geoffenbarte 
göttliche Wahrheit und die Lehre des Lehramts der Kirche eins sind. 

Es war die Zeit, in welcher unsere modernistisch gewordenen Priester die 

Dogmen der katholischen Kirche systematisch in Frage stellten. Deshalb trat 

ich 1974 in das Priesterseminar von Ecône ein - zu dieser Zeit war die 
Piusbruderschaft noch eine von der römisch-katholischen Kirche anerkannte 

Gesellschaft, wenn auch nur für kurze Zeit (1975). Dieser „Kampf für die 

katholische Wahrheit“ führte uns, ohne dass wir es bemerkten, zu einer 
tödlichen Trennung zwischen „katholischer Wahrheit“ und „katholischer 

Kirche“. Es ist ein bisschen so, als würde man in Christus seine menschliche 

von seiner göttlichen Natur trennen und die eine gegen die andere ausspielen: 

ein Irrweg. Ich verstand diesen Widerspruch erst, als klar war, dass Erzbischof 
Lefebvre das Dogma des Primas Petri mit beiden Füssen trat. Nur der 

leibhaftige Papst konnte einen Auftrag (Mandat) zur Weihe eines römisch-

katholischen Bischofs erteilen oder verweigern. Es war die Liebe zum 

Glauben, zur Wahrheit, die mich vor der Todsünde des Schismas bewahrte. 
In meiner Naivität dachte ich, dass alle Menschen die Wahrheit als Massstab 

für ihre Entscheidungen nehmen würden. Ich wurde schnell ernüchtert. Auch 

heute noch, wenn man einem Gläubigen, der eines der Priorate der FSSPX 

besucht, klar aufzeigt, dass dies oder jenes dem einen oder anderen Dogma 
widerspricht, erhält man als Antwort: „Dort habe ich meine Eltern, meine 

Freunde, ...“. Sie leugnen die Widersprüche (um nicht zu sagen die Häresien) 

der Priester der FSSPX nicht, aber sie suchen nach einem Vorwand. 
Tatsächlich ist der wahre Grund ein anderer: Sie wollen ihr Gesicht nicht 

verlieren. Es ist nämlich extrem hart, zugeben zu müssen, dass man sich in 

den letzten 10, 20 oder 30 Jahren geirrt hat! Dann hat man den Eindruck, 
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Jeden Samstag:  16.00 Uhr Aussetzung und Beichte 

  16.25 Uhr Rosenkranz, anschl. Segen 
 

Di  1.4. Dienstag nach dem 4. Fastensonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi  2.4. Mittwoch nach dem 4. Fastensonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do  3.4. Priesterdonnerstag – (P. Pio-Gebetsgruppe) 

  18.45 Uhr Kl. Aussetzung, Priesterrosenkranz, Beichtgelegenheit 

   19.30 Uhr Votivmesse von Jesus dem ewigen Hohenpriester 

Fr  4.4. Herz-Jesu-Freitag 

  18.45 Uhr Aussetzung, Rosenkranz, Beichtgelegenheit 

  19.30 Uhr Hl. Amt, anschl. sakrament. Segen mit Herz-Jesu-Andacht 

Sa  5.4. Herz-Mariä-Sühnesamstag – Sühnenacht 

  19.30 Uhr Beichtgelegenheit 

  20.00 Uhr Hl. Amt, Aussetzung, Rosenkranz, 

     Betstunden und Beichtgelegenheit 

  24.00 Uhr Hl. Messe vom Sonntag, anschl. Sühnenacht im Kurhaus 
 
So  6.4. PASSIONSSONNTAG 

07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit im Kurhaus 

09.30 Uhr Hl. Amt im Kurhaus 

 11.00 Uhr Glaubenskurs im Haus St. Benedikt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo  7.4. Montag nach dem Passionssonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di  8.4. Dienstag nach dem Passionssonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi  9.4. Mittwoch nach dem Passionssonntag: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do 10.4. Donnerstag nach dem Passionssonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Fr 11.4. Sieben Schmerzen Mariens – Wallfahrtstag (Vollablass) 

       18.45 Uhr Aussetzung, Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

    19.30 Uhr Feierliches Pilgeramt 

Sa 12.4. Samstag n. Passionssonntag: 08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen 

  15.00 Uhr - 17.00 Uhr Osterbeichte (mit Pater Bernward Deneke) 
 
So 13.4. PALMSONNTAG 

  07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

 09.30 Uhr Besammlung beim grossen Kreuz, 

 Palmweihe, Prozession und Hl. Amt 

 19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 14.4. 19.15 Uhr Kreuzweg 

   20.00 Uhr Hl. Messe – Montag in der Karwoche 

Di 15.4. 19.15 Uhr Kreuzweg 

    20.00 Uhr Hl. Messe – Dienstag in der Karwoche 

Mi 16.4. 19.15 Uhr Kreuzweg 

   20.00 Uhr Hl. Messe – Mittwoch in der Karwoche 

Do 17.4. Hoher Donnerstag (1. Kl.) 

  19.15 Uhr Beichtgelegenheit; Kreuzweg für Priester 

  20.00 Uhr Hochamt – Feier des letzten Abendmahles, 

  anschl. Ölbergandacht, Beichte und Wachanbetung bis Mitternacht 

Fr 18.4. Karfreitag – Leiden und Sterben des Erlösers 

  Fast- und Abstinenztag (Beginn der Barmherzigkeitsnovene) 

  14.00 Uhr Kreuzweg und Beichtgelegenheit 

  15.00 Uhr Karfreitagsliturgie, anschl. Andacht zu den fünf Wunden 

      Christi und Anbetung am Hl. Grab 

  anschl. Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr 

Sa 19.4. Karsamstag – Grabesruhe Christi 

 19.30 Uhr Beichtgelegenheit 

  21.00 Uhr Feier der Osternacht 
 

So   20.4.  OSTERSONNTAG – AUFERSTEHUNG UNSERES HERRN JESUS CHRISTUS 

 Die 7-Uhr-Frühmesse in der Pfarrkirche entfällt! 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hochamt, anschl. Segnung der Osterspeisen, 

 danach Ostereier-Tütschen im Priesterhaus und 

         «Hasen-Suchen» für die Kinder 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 21.4. OSTERMONTAG (1. KL.) 

   07.00 Uhr Frühmesse 

 08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

09.30 Uhr Hochamt 

19.00 Uhr Abendmesse 

Di 22.4. Dienstag in der Osteroktav (1. KL.): 08.00 Uhr Hl.Messe  

Mi 23.4. Mittwoch in der Osteroktav (1. KL.): 19.30 Uhr Hl. Messe 

Do 24.4. Donnerstag in der Osteroktav (1. KL.): 08.00 Uhr Hl.Messe 

Fr 25.4. 18.45 Uhr Rosenkranz der Marianischen Frauen und Mütter 

   Freitag in der Osteroktav (1. KL.): 19.30 Uhr Hl. Messe, 

         anschl. MFM-Treffen 

Sa 26.4. Samstag in der Osteroktav (1. Kl.): 

    08.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segen  

    09.30 Uhr Bibelkurs im Haus St. Benedikt 
 

So 27.4. WEISSER SONNTAG-ERSTKOMMUNION (Barmherzigkeitssonntag) 

     07.00 Uhr Frühmesse 

        08.45 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

     09.30 Hochamt mit Erstkommunion, anschl. Dankandacht 

19.00 Uhr Abendmesse 

Mo 28.4. Hl. Paul vom Kreuz: 19.30 Uhr Hl. Messe 

Di 29.4. Hl. Petrus von Verona: 08.00 Uhr Hl. Messe 

Mi 30.4. Hl. Katharina von Siena: 19.30 Uhr Hl. Messe 


